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Vorlage SIMAP-Maske - Ausschreibung offen
[image: image1.png](für Bauauftrag, Dienstleistungsauftrag oder Lieferauftrag)

	0.1
	Ihre Dossierreferenz

Projektbezeichnung

	0.2
	Auftragsart

Bauauftrag, Dienstleistung oder Lieferauftrag

	0.3
	Verfahrensart

     

	0.4
	Gemäss WTO/GATT-Abkommen, resp. Staatsvertrag

Ja oder Nein

	0.5
	Gewünschtes Publikationsdatum in SHAB/Simap

     

	0.6
	Zuständige Beschaffungsstelle

Selbst verantwortlich

	1.

1.1
	Auftraggeber

Offizieller Name und Adresse des Auftraggebers

*Bedarfsstelle/Vergabestelle:
Bundesamt für Strassen ASTRA

Filiale oder Abteilung xy (Abt. xy, Bereich xy)

*Beschaffungsstelle/Organisator:
Bundesamt für Strassen ASTRA
*Zu Hdn. von
Projektbezeichnung
*Adresse:
     
*PLZ/Ort:
3003 Bern

*Land:
     
Telefon:
     
Fax:
     
*E-Mail:
     
URL:
     


	1.2
	Angebote sind an folgende Adresse zu schicken

Adresse gemäss Kapitel 1.1

oder

Folgende Adresse:

*Name:
Bundesamt für Strassen ASTRA

Filiale oder Abteilung xy (Abt. xy, Bereich xy)
*Zu Hdn. von
Projektbezeichnung - Nicht öffnen - Offertunterlagen
*Adresse:
     
*PLZ/Ort:
3003 Bern
*Land:
     
Telefon:
     
Fax:
     
*E-Mail:
     


	1.3
	Gewünschter Termin für schriftliche Fragen
Datum:
     
Bemerkungen:

Fragen sind in deutscher, französischer, italienischer (analog Angebot, Pkt 3.11) Sprache unter www.simap.ch im "Forum einzureichen. Sie werden bis am xx.xx.xxxx (mind. 10 Arbeitstage vor Abgabetermin Angebot) allen Bezügern der Ausschreibungsunterlagen gleichlautend unter www.simap.ch im "Forum" beantwortet. Nach dem xx.xx.xxxx eintreffende Fragen werden nicht mehr beantwortet.


	1.4
	Frist für die Einreichung des Angebotes:
Datum:
     
(mind. 40 Tage ab Publikation) 

Uhrzeit:
Feld nicht ausfüllen
oder

Tage nach Publikation: 
     
Herabsetzung der Minimalfrist: 
     
Spezifische Fristen und Formvorschriften:

Es sind 2 Exemplare des Angebots (der Angebotsunterlagen) in Papierform und 1 in elektronischer Form (CD/DVD) einzureichen. 
Einreichung auf dem Postweg:

A-Post (Datum Poststempel einer Schweizerischen oder staatlich anerkannten ausländischen Poststelle; Firmenfrankaturen gelten nicht als Poststempel). Die Anbieter bzw. der Anbieter hat in jedem Fall den Beweis für die Rechtzeitigkeit der Angebotseinreichung sicherzustellen. Verspätete Angebote werden nicht mehr berücksichtigt. Auf dem Couvert ist neben der Projektbezeichnung deutlich der Vermerk "Nicht öffnen - Offertunterlagen" anzubringen.

Persönliche Abgabe:

Die Abgabe hat bis spätestens am oben erwähnten Abgabetermin während den Öffnungszeiten der Loge (08:00: - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr) gegen Ausstellung einer Empfangsbestätigung zu erfolgen (Adresse s. 1.2).

Übergabe an eine diplomatische oder konsularische Vertretung der Schweiz:

Ausländische Anbieter können ihr Angebot bis spätestens am oben erwähnten Abgabetermin einer diplomatischen oder konsularischen Vertretung der Schweiz in ihrem Land, während den Öffnungszeiten gegen Ausstellung einer Empfangsbestätigung, übergeben.

Die Anbieter sind in diesem Fall verpflichtet, die Empfangsbestätigung vor dem Abgabetermin per E-Mail der Beschaffungsstelle zu senden.

Auf Angebote, die per E-Mail oder Fax zugestellt werden, wird nicht eingetreten!



	1.5
	Datum der Offertöffnung

Datum:      
Ort: leer lassen
Bemerkungen: Die Öffnung der Angebote ist nicht öffentlich.


	1.6
	Art des Auftraggebers

Bund (Zentrale Bundesverwaltung)


	2.

2.1
	Beschaffungsobjekt
Art des Bauauftrages:
"Ausführung" oder "Planung und Ausführung"
oder
CPC (wenn Dienstleistung):
"Baudienstleistung" oder "Andere Dienstleistung"
oder
Art des Lieferauftrages:
"Kauf“, "Miete", "Leasing", "Mietkauf", "Werkvertrag" 


oder "Eine Kombination" 


	2.2
	Projekttitel (Kurzbeschrieb) der Beschaffung
     


	2.3
	Aktenzeichen / Projektnummer

     


	2.4
	Aufteilung in Lose / mehrere Beschaffungen?*
Ja oder Nein
Welche Art der Mehrfachpublikation wünschen Sie?

Lose oder mehrere Beschaffungen
Los/Beschaffungsverwaltung:
Los-/Beschaffungs-Nr.* 
     
Gemeinschaftsvokabular (CPV)* 
     
Kurze Beschreibung*
     
Umfang bzw. Menge
     
Unterschiedlicher Ausführungsbeginn/Zeitraum der Lieferung (falls anwendbar)

Ausführungsbeginn
     
Und/oder Zeitpunkt der Lieferung
     
Bemerkung
     


	2.5 
	Gemeinschaftsvokabular (CPV)

*CPV:
     


	2.6
	Detaillierter Aufgabenbeschrieb*

     


	2.7
	Ort der Ausführung / Dienstleistungserbringung / Lieferung*

     


	2.8
	Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems*
      Monate

oder
Beginn       und Ende      
Dieser Auftrag kann verlängert werden:

Nein oder Ja, Beschreibung:      


	2.9
	Optionen*
Nein oder Ja, Beschreibung:      

	2.10
	Zuschlagskriterien

Zuschlagskriterien

Die Angaben betreffend Zuschlagskriterien müssen zusammen mit den (vorgegebenen) Angebotsunterlagen eingereicht werden:

ZK1: Preis; Gewichtung 40%, unterteilt in:

- Einmalige Kosten, Gewichtung 15%,

- Wiederkehrende Kosten, Gewichtung 25%

ZK2: Termine; Gewichtung 20%, unterteilt in:

- Gewährleistung vorgegebener Zwischen- und Endtermin 10%

- Möglichkeiten Terminoptimierungen 10%

ZK3: Lösungsvorschlag, Chancen und Risiken; Gewichtung 20%, unterteilt in:

- Wesentliche aufgabenspezifische Chancen und Risiken, welche die Auftragserfüllung gefährden, erkannt und nachvollziehbar dargelegt/gelöst 10%

- Aufgabenstellung und Rahmenbedingungen richtig erfasst und in ihrer Bedeutung eingeordnet 10%
ZK4: Qualität und Präsentation der Offerte; Gewichtung 10%, unterteilt in:

- Gliederung, Darstellung 5%

- Nachvollziehbarkeit, Transparenz 5%
ZK5: PRÄSENTATION, GEWICHTUNG 10%:

Gesamtbeurteilung des Angebotes der unter ZK 2-4 aufgeführten Punkte. Die Präsentation ist durch die Schlüsselpersonen in den Projektsprachen Deutsch oder Französisch zu halten. Das ASTRA behält sich vor, nur diejenigen Anbieter zur Präsentation einzuladen, welche gemäss Zwischenstand vor der Präsentation noch eine Chance auf den Zuschlag haben. 

Die Präsentation findet im Zeitraum vom xx.xx.xxxx bis xx.xx.xxxx in den Räumlichkeiten des ASTRA statt. Die Präsentation dauert insgesamt maximal eine Stunde (Begrüssung 5‘, Präsentation 30‘, Fragen Vergabestelle 25‘). Die Einladungen erfolgen per E-Mail spätestens 5 Tage vor dem Präsentationstermin.
Preisbewertung

Das tiefste bereinigte Angebot erhält die maximale Note (5). Angebote, deren Preis xx% oder mehr über dem tiefsten Angebot liegen, erhalten die Note 0. Dazwischen erfolgt die Bewertung linear (auf 2 Stellen nach dem Komma gerundet). Allfällig offerierte Skonti werden bei der Bewertung des Preises nicht berücksichtigt.
Benotung der übrigen Zuschlagskriterien

Die Bewertung erfolgt immer mit Noten von 0 bis 5:

0 = Nicht beurteilbar; keine Angabe

1 = Sehr schlechte Erfüllung; ungenügende, unvollständige Angaben
2 = Schlechte Erfüllung; Angaben ohne ausreichenden Projektbezug
3 = Normale, durchschnittliche Erfüllung; Durchschnittliche Qualität, den Anforderungen der Ausschreibung entsprechend
4 = Gute Erfüllung; Qualitativ gut
5 = Sehr gute Erfüllung; Qualitativ ausgezeichnet, sehr grosser Beitrag zur Zielerreichung

Sofern ein Hauptkriterium aus Subkriterien besteht, werden diese benotet. Die Punktzahl des Hauptkriteriums ergibt sich aus der Summe der Noten der Subkriterien multipliziert mit ihrer Gewichtung.

Punkteberechnung: Summe aller Noten multipliziert mit ihrer Gewichtung (Maximalpunktzahl: Note 5 x 100 = 500 Punkte).



	2.11
	Werden Varianten zugelassen?

Ja oder Nein 
Bemerkungen:
Pauschal- und Globalangebote und/oder Angebote mit Zeitmitteltarif werden ausgeschlossen. (wenn oben Ja) Die Amtsvariante ist in jedem Falle vollständig einzureichen. 


	2.12
	Werden Teilangebote zugelassen?

Ja oder Nein 
Bemerkungen:

Die Angebote sind vollständig ausgefüllt einzureichen. Abänderungen am Angebotstext sind nicht zulässig. (wenn oben Nein) Teilangebote sind ungültig und scheiden aus der Bewerbung aus.


	2.13
	Ausführungstermin

Entweder:
      Monate respektive


      Tage nach Vertragsunterzeichnung

oder 
Beginn: 
      
und Ende
     
Bemerkungen:

     


	3.

3.1

	Bedingungen

Generelle Teilnahmebedingungen
Gemäss Ausführungen im Pflichtenheft

	3.2
	Kautionen/Sicherheiten
Gemäss Ziffer xy der vorgesehenen Vertragsurkunde


	3.3
	Zahlungsbedingungen
30 Tage nach Rechnungseingang im ASTRA.



	3.4
	Einzubeziehende Kosten
Die Vergütung und die Preise umfassen sämtliche Leistungen, die in den Ausschreibungsunterlagen genannt und zur Vertragserfüllung notwendig sind.
(evtl. bei Bauleistungen) Die Umlagerung von Einheitspreisen in Globalpositionen wie zum Beispiel die Baustelleneinrichtungen ist strikt verboten.

Der Unternehmer hat alle Positionen des Leistungsverzeichnisses auszufüllen; er schreibt „keine“ bei allen Positionen, bei welchen er formell auf die Angabe eines Betrags sowie darauf verzichtet, später eine Vergütung für die betreffende Leistung zu verlangen. Ein solcher Eintrag muss im technischen Bericht begründet werden.

Die Aufsichts- und Führungskosten sowie die Kosten des Zeitaufwands für den Personaltransport dürfen nicht in den Baustelleneinrichtungskosten enthalten sein, sondern müssen gemäss Kalkulationsschema des SBV in den Einheitspreisen enthalten sein.

Gleichermassen müssen alle Endkostenzuschläge wie beispielsweise die technische und die kaufmännische Leitung, die Baustellenführung sowie die Finanzkosten im Kalkulationsschema des SBV in den entsprechenden Rubriken erfasst sein. Diese Kosten dürfen auf keinen Fall in den Baustelleneinrichtungen enthalten sein.


	3.5
	Bietergemeinschaften
Nicht zugelassen
oder

Zugelassen. Die Federführung muss einem Unternehmen der Bietergemeinschaft übertragen werden. Die weiteren Beteiligten sind in den Angebotsunterlagen bekannt zu geben. Mitglieder der Bietergemeinschaft dürfen nach Eingabe der Offerte nicht ausgewechselt werden.



	3.6
	Subunternehmer
Nicht zugelassen
oder 

Zugelassen. Subunternehmer können zu max. 50% beigezogen werden. Sie sind in den Angebotsunterlagen entsprechend aufzuführen.

Angaben betreffend Subunternehmern werden mitbewertet.

	3.7
	Eignungskriterien

Alle wirtschaftlich und technisch leistungsfähigen Firmen, die zudem die nachfolgenden Eignungsnachweise erbringen, sind aufgerufen, ein Angebot in CHF zu unterbreiten.

EK1: technische Leistungsfähigkeit
EK2: wirtschaftliche/finanzielle Leistungsfähigkeit



	3.8
	Geforderte Nachweise

Die nachfolgenden Eignungsnachweise / Bestätigungen müssen zusammen mit den (vorgegebenen) Angebotsunterlagen eingereicht werden, ansonsten nicht auf das Angebot eingegangen werden kann:
Zu EK1: aaa; aaa; aaa; 

Zu EK2: bbb; bbb; bbb; 
Zu EK3: ccc; ccc; ccc.
…
oder
Zu EK1: Referenzen über die Ausführung von 2 mit der vorgesehenen Aufgabe vergleichbaren Projekten; Kopie Zertifizierung nach ISO 9001 (bei Bietergemeinschaften mind. der federführenden Unternehmung).
Zu EK2: Handels- und Betreibungsregisterauszug, nicht älter als 3 Monate; Jahresumsatz Anbieter > doppelter Jahresumsatz des Auftrages 


	3.9
	Bedingungen für den Erhalt der Ausschreibungsunterlagen

Kosten:
keine


	3.10
	Sprache für Angebote

Deutsch / Französisch / Italienisch / Englisch / andere


	3.11
	Gültigkeit des Angebotes

Entweder:
      Datum (TT.MM.JJJJ)

oder 
      Monate respektive 180 Tage

ab Schlusstermin für den Eingang der Angebote


	3.12
	Bezugsquelle für Ausschreibungsunterlagen:

www.simap.ch
oder

*Name:
Bundesamt für Strassen ASTRA

Filiale oder Abteilung xy (Abt. xy, Bereich xy)
*Zu Hdn. von
Projektbezeichnung
*Adresse:
     
*PLZ/Ort:
3003 Bern
*Land:
     
Tel.: 
     
Fax:
     
*E-Mail:
     
URL
     
Ausschreibungsunterlagen sind verfügbar ab:
      (TT.MM.JJJJ)
bis





      (TT.MM.JJJJ)
Sprache der Ausschreibungsunterlagen:
Deutsch / Französisch / Italienisch / Englisch / andere      
Weitere Informationen zum Bezug der Ausschreibungsunterlagen:
     


	4.

4.1
	Andere Informationen

Voraussetzungen für nicht dem WTO-Abkommen angehörende Länder

keine


	4.2
	Geschäftsbedingungen

Gemäss vorgesehener Vertragsurkunde


	4.3
	Verhandlungen

Bleiben vorbehalten. Reine Abgebotsrunden resp. Preisverhandlungen werden keine durchgeführt. Im Rahmen von Nachverhandlungen können Angebotsbereinigungen oder Leistungsänderungen eine entsprechende Preisänderung zur Folge haben.



	4.4
	Verfahrensgrundsätze

Die Auftraggeberin vergibt öffentliche Aufträge für Leistungen in der Schweiz nur an Anbieterinnen und Anbieter, welche die Einhaltung der Arbeitsschutzbestimmungen und der Arbeitsbedingungen für Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen sowie die Lohngleichheit für Mann und Frau gewährleisten. 


	4.5
	Sonstige Angaben

1. Begehung: Anbieterinnen und Anbietern wird empfohlen an der örtlichen Begehung teilzunehmen: xx.xx.xxxx, xx.xx - xx.xx Uhr, Treffpunkt: XXXXXX
Vor Ort werden keine Fragen beantwortet;
2. Vorbehalten bleiben die Beschaffungsreife des Projektes sowie die Verfügbarkeit der Kredite; 
3. Die Erarbeitung der Angebote wird nicht vergütet. Die Angebotsunterlagen werden nicht zurückgegeben; 
4. Ausschluss, Vorbefassung: xxx AG und yyy AG sind von der Teilnahme am vorliegenden Verfahren ausgeschlossen. 
5. (evtl. bei zulässiger Vorbefassung) Die Firma [XY] hat [die Studie / das Vorprojekt / Auflageprojekt / Bauprojekt in CH-PLZ / Ort] erarbeitet und mit diesem Mandat ihren Auftrag abgeschlossen. Die durch die Firma erarbeiteten Projektunterlagen sind dieser Ausschreibung vollumfänglich beigefügt [oder soweit nicht sämtliche vom Vorbefassten erstellten Dokumente abgegeben werden können, vollumfänglich streichen und mit folgendem Satz ergänzen: Die durch die Firma erarbeiteten Projektunterlagen gemäss Pflichtenheft können beim ASTRA nach Voranmeldung bis zum Ablauf der Fragerunde eingesehen werden]. Die Frist zur Einreichung einer allfälligen Offerte durch die vorbefasste Firma oder Bietergemeinschaft, an der diese Firma beteiligt ist, endet am [Datum einfügen]. Für alle anderen Anbieter gilt die Frist gemäss Ziff. 1.4. Gestützt auf diese Massnahmen wird die Firma [XY] im Verfahren als Anbieterin zugelassen (Art. 21a VöB).
Achtung:

Wenn die Vorbefassungsklausel in Ziff. 4.5 der Simap-Maske eingefügt wird (mit An-passungen), dann muss immer auch Ziff. 1.4 (allgemeine Fristenregelung) wie folgt ergänzt werden: 

Für vorbefasste Firmen – auch wenn sie in der Vorbereitung lediglich Teil einer Arbeitsgemeinschaft waren - gilt die Einreichungsfrist nach Ziff. 4.5.
6. Gestützt auf Art. 13 Abs. 1 lit. h VöB (für Bauleistungen) sowie Art. XV, lit. G, GPA behält der Auftraggeber sich das Recht vor, neue gleichartige Aufträge, welche sich auf den vorliegenden Grundauftrag beziehen, nach dem freihändigen Verfahren zu vergeben.
7. Ev. weitere Punkte

	4.6
	Offizielles Publikationsorgan:

www.simap.ch

	4.7
	Rechtsmittelbelehrung:

Gegen diese Publikation kann gemäss Art. 30 BöB innert 20 Tagen seit Eröffnung schriftlich Beschwerde beim Bundesverwaltungsgericht, Postfach, 9023 St. Gallen, erhoben werden. Die Beschwerde ist im Doppel einzureichen und hat die Begehren, deren Begründung mit Angabe der Beweismittel sowie die Unterschrift der beschwerdeführenden Person oder ihrer Vertretung zu enthalten. Eine Kopie der vorliegenden Publikation und vorhandene Beweismittel sind beizulegen.



Zuletzt aktualisiert am: 27.06.2018
Generell:


Blau = Bsp. anpassen


graue Felder = ausfüllen





Keine spezielle Formatierungen wie Tabulator, automatische Aufzählungszeichen und Nummerierungen verwenden. Keine Wörter trennen!








Keine Personenangabe in Adressen!�Keine personalisierte e-Mail Adresse!


* = Muss-Felder 





Adresse Ittigen (nur PLZ/Ort reicht):


Bundesamt für Strassen ASTRA


3003 Bern





Rot = Infofunktion, d.h. ist zu löschen





Nur Abt. I: mind. 50 Tage für Bauaufträge





Kurzbeschrieb, max. 150 Zeichen!





Bei der Aufteilung in Lose (mit/ohne Spezifizierung) erscheint unter Schritt 4 im simap die "Los/Beschaffungsverwaltung". Pro Los/Beschaffung müssen nebenstehende Felder ausgefüllt werden.





Auswahl steht im simap zur Verfügung





Angaben: kurzer Projektbeschrieb (max. 1000 Zeichen), Leistung/Menge





Die Zuschlags- und Unterkriterien und deren Bewertung sind vorzugsweise im simap zu publizieren, d.h. 


kein Verweis auf die Ausschreibungsunterlagen (nur betreffend Vorlage "Angebotsunterlagen") 


keine spez. Formatierungen wie Tabulator, automatischen Aufzählungszeichen und Nummerierungen verwenden; Keine Wörter trennen! Je Zeile stehen 200 Zeichen zur Verfügung.





ZK's und UK's müssen gewichtet und nachvollziehbar bewertbar sein!!!





Vorliegende Zuschlagskriterien sind Bsp., die der Ausschreibung entsprechend angepasst werden müssen





Vgl. Handbuch "Beschaffungswesen Investitionsrechnung": Zuschlagskriterien





Ausnahmen nur mit Begründung





Die EK und deren Nachweise sind einzeln aufzuführen, d.h. 


kein Verweis auf die Ausschreibungsunterlagen (nur betreffend auszufüllender Vorlage "Angebotsunterlagen") 


keine spez. Formatierungen wie Tabulator, automatischen Aufzählungszeichen und Nummerierungen verwenden; Keine Wörter trennen!





EK's müssen mit Ja oder Nein beantwortet werden können (keine Wertung)!!!





Vorliegende Eignungskriterien und Nachweise sind Bsp., die der Ausschreibung entsprechend angepasst werden müssen





Form der Nachweise angeben: Kopie, ausgefüllte Angebotsunterlagen





Bei Grossprojekten kann über 180 Tage hinausgegangen werden





Die Angaben können im simap aus den Adressen der Kapitel 1.1 oder 1.2 kopiert werden.





Empfehlenswert ist die Bezugsquelle � HYPERLINK "http://www.simap.ch" ��www.simap.ch� (Upload der Ausschreibungsunterlagen)





Keine Personenangabe in Adressen!		Keine personalisierte E-Mail Adresse!


* = Muss-Felder 
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